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Montag, 2. November

Öffentliche Veranstaltung der CVP 

zu den Gesamterneuerungswahlen

der Volkschulgemeinde 

19.30 Uhr in der Bürgerhalle

Samstag, 14. November

News vom Märliumzug 2021

für Gruppenchefs, Wagenbauer 

Umzugsteilnehmer und Helfer

9 Uhr, Bürgerhalle 

(Bitte eigene Maske mitnehmen)

Montag, 23. November

Budgetgemeindeversammlung

Volksschulgemeinde Tägerwilen

20 Uhr, Dreifachturnhalle

Mittwoch, 25. November

Budgetversammlung der

Kath. Kirchgemeinde 

Kreuzlingen-Emmishofen

20 Uhr, Stefanshaus Emmishofen

Dienstag, 1. Dezember

Budgetversammlung der

Evang. Kirchgemeinde  

Tägerwilen-Gottlieben

20 Uhr, Evang. Kirche Tägerwilen

Montag, 7. Dezember

Budgetgemeindeversammlung

Politische Gemeinde Tägerwilen

20 Uhr, Bürgerhalle

VERANSTALTUNGEN

POLITISCHE GEMEINDE 
TÄGERWILEN

Nächste Sprechstunde 
beim Gemeindepräsidenten
Samstag, 7. November 2020

10 Uhr bis 11.30 Uhr

Per E-Mail können Sie mich ausser 
während meinen Ferien aber immer 
erreichen:

markus.thalmann@taegerwilen.ch

Termine nach Vereinbarung sind  
jederzeit möglich. Nächste Sprech-
stunde findet voraussichtlich am	
28. November 2020 statt.

GEMEINDEPRÄSIDIUM TÄGERWILEN

Einladung für Gruppenchefs, 
Wagenbauer,  
Umzugsteilnehmer und Helfer

Im September 2020 hat sich das OK 
Märliumzug dazu entschieden, den 
Märliumzug im September 2021 defini-
tiv durchzuführen. Ein entsprechendes 
Sicherheitskonzept ist in Bearbeitung. 
Auch wenn im Moment die Corona-Si-
tuation wiederum zu einer zweiten 

Welle geführt hat, haben wir uns ent-
schlossen, alle tragenden Personen zu 
einem Infoanlass einzuladen. 

Dabei wollen wir über das weitere 
Vorgehen informieren, selbstver-
ständlich auch mit den zurzeit gülti-
gen Corona-Vorsichtsmassnahmen. 
Bitte bringt eine persönliche Maske 
mit, da Maskenpflicht!

Wir freuen uns Euch am Samstag, 
14. November, um 9 Uhr in der Bür-

gerhalle Tägerwilen, begrüssen zu 
dürfen. Die Bürgerhalle ist genügend 
gross, damit die Abstandsregeln prob-
lemlos eingehalten werden können. 
Das OK steht für Fragen und Informa-
tionen gerne zur Verfügung. Wir hof-
fen auf eine rege Beteiligung und 
freuen uns auf den Anlass. 

 
� www.Märliumzug.ch/news 

� OK Märliumzug Tägerwilen

News vom Märliumzug

Bauauflagen
Öffentliche Auflage vom 30.10.2020 bis 18.11.2020

Gesuchsteller und Grundeigentümer 
Biral Cäcilia und Ruggero 
Horbengasse 17 
3054 Schüpfen 
Bauvorhaben	 Einbau Dachfenster (Westseite) 
Liegenschaft Nr.	 256/9 Tägermoos 
Lage		  Weiherstrasse 56

Gesuchsteller und Grundeigentümer 
Klaassen Berschat Catharina und Berschat Minke 
Egelbachstrasse 3 
8274 Tägerwilen 
Bauvorhaben	 2 Wärmepumpen 
Liegenschaft Nrn.	 436 / 1755 
Lage		  Egelbachstrasse 3+5

Gesuchssteller 
Keller Albert 
Ochsengartenstrasse 1 
8274 Tägerwilen

Grundeigentümer 
Keller Emilie und Albert 
Ochsengartenstrasse 1 
8274 Tägerwilen

Bauvorhaben	 Wärmepumpe

Liegenschaft Nr.	 820 
Lage	 Ochsengartenstrasse 1

Wer ein rechtliches Interesse nachweist, kann während der Auflagefrist gegen 
das Bauvorhaben beim Gemeinderat schriftlicht und begründet Einsprache 
führen.

BAUGESUCHSZENTRALE TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

Öffentliche Auflage 

30.10.2020 bis 18.11.2020

Gesuchsstellerin 

Simon Investment GmbH 

Hauptstrasse 126 

8274 Tägerwilen

Grundeigentümer 

Hummel Karl 

Hauptstrasse 126 

8274 Tägerwilen

Bauvorhaben 

Ausstellungsplatz für Baumaterial

Liegenschaft Nr.	 446 

Lage		  Hauptstrasse 126

Wer ein rechtliches Interesse nach-

weist, kann während der Auflage-

frist gegen das Bauvorhaben beim 

Gemeinderat schriftlich und begrün-

det Einsprache führen.

BAUGESUCHSZENTRALE TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE 
TÄGERWILEN

Bauauflagen
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Samstag, 31. Oktober
9 Uhr Worship Morgen

Sonntag, 1. November
10 Uhr Gottesdienst

Samstag, 31. Oktober 
18 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 4. November
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Kath. Kirchgemeinde 
Bruder Klaus Kirche
www.kath-kreuzlingen.ch

Samstag, 31. Oktober 

14 Uhr Jungschar: «Vollträffer»

Sonntag, 1. November 

9.45 Uhr Gottesdienst zum Refor-

mationstag mit Abendmahl in Gott-

lieben (Pfarrer Hermann Maywald), 

Musik: G. Hugle, Orgel, und 

M. Thalmann, Cello;  

Reformationskollekte

Mittwoch, 4. November 

9.30 Uhr Moms in Prayer, 

Gebet für Schule und Kindergarten, 

Kirchweg 8

FCTChurch 
reformierte Freikirche
Zecchinel Zentrum

KIRCHENAGENDA
Evang. Kirchgemeinde 
Tägerwilen-Gottlieben

Meisterschaft

Heimspiele
Sonntag, 1. November 
11 Uhr, 3. Liga,  
FC Tägerwilen 1 –  
FC Weinfelden-Bürglen 1

Wir wünschen viel Erfolg!  
Weitere Infos unter: 
www.fc-taegerwilen.ch

FC TÄGERWILEN

Leider ist unser letzter Funke Hoff-
nung, welchen wir in der Tägerwiler 
Post vom 23. Oktober noch hatten, 
endgültig verglüht. Corona hat uns 
wieder. Zum Schutz aller Teilnehmer 
und deren Familien sind alle Aktivitä-
ten von Tägerwilen 60plus sofort ab-
gesagt. 

Immerhin konnten wir die  
schönen Herbsttage fast  
unbeschwert geniessen:
Die Velotour über den Seerücken, or-
ganisiert von Jörg Huber, und die 
Wanderung von Siegershausen nach 
Tägerwilen, organisiert von Brigitte 
Samer, hatten erfreuliche Resonanz. 
Die Apfelwanderung zur Mosterei 
Möhl, bei schönstem Wetter, war  
sehr gemütlich und die Führung 

durch die Mosterei sowie das moder-
ne Museum waren äusserst informa-
tiv. 

Beeindruckend war das Entladen 
der Traktor-Anhänger. Man hätte stun-
denlang zuschauen können - sozusa-
gen meditativ - wie die Apfel-Lawinen 
in die Wannen gestürzt sind. Besten 
Dank an Monika Sinniger für die per-
fekte Organisation. 

Der Vortrag von Heidi Schänzle-
Geiger zum Thema Demenz war aus-
gebucht, die Resonanz der Zuhörer 
äusserst positiv. Wir hoffen, dass da-
mit das Verständnis für diese ang-
steinflössende Krankheit gefördert 
werden konnte. «Let´s talk English» 
startete ebenfalls wieder; damit ge-
nügend Abstand eingehalten werden 
konnte, neu in den Räumen der Ka-

tholischen Kirche. Karin De Martin 
Herzog konnte im Erlebniskaffee 
Wortschatz das Stricken mit sieben 
Personen erfolgreich starten. Im Café 
Walz wurde wieder gejasst und im 
Restaurant Steinbock gespielt. Auf 
dem Schotterrasen rollten die Boule-
kugeln bis zum Eindunkeln.

Sobald wie möglich und vernünf-
tig werden wir uns zurück melden. 
Tragt Sorge und bleibt gesund.

Das OK-Team

Corona –  
alle Aktivitäten abgesagt

Die evangelische und die katholische 
Kirchgemeinde laden jedes Jahr im 
November zum gemütlichen Bei-
sammensein in die Gemeinderäume 
der Bruder Klaus-Kirche oder der 
Bürgerhalle ein. Traditionen sind uns 
wichtig und sollen gepflegt werden – 
doch in diesem Jahr ist alles etwas 
anders. Die zweite Welle der Corona-
Pandemie zwingt uns dazu, die 

Durchführung des Seniorennachmit-
tags vom 10. November auf unbe-
stimmte Zeit zu verschieben. Unter 
Einhaltung sämtlicher Corona-
Schutzmassnahmen würde wohl die 
Geselligkeit leiden. Zudem ist uns 
der Schutz der Teilnehmenden und 
Helfer wichtig. 

Schweren Herzens sagen wir des-
halb den Anlass vorerst ab. Sobald 

sich die Situation normalisiert und 
wieder gemeinsame Anlässe durch-
führbar werden, planen wir den Se-
niorennachmittag neu. 

Termin und Durchführungsort 
werden rechtzeitig in der Tägerwiler 
Post und auf unserer Homepage be-
kanntgegeben.

Evang. Kirchgemeinde
Tägerwilen-Gottlieben

Seniorennachmittag auf 
«bessere Zeiten» verschoben

Verstorbene  
Tägerwiler Einwohner

●   ● Fortunato Rocco, 1942,  
Castellstrasse 6 – gestorben am 
21. Oktober 2020

BESTATTUNGSAMT TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE 
TÄGERWILEN

Nach der intensive Sommersaison 
möchten wir uns sehr herzlich bei un-
seren Stammgästen bedanken, dass Sie 
uns unterstützt haben.

Als Dankeschön am Sonntag, 1. No-
vember von 11 bis 14 Uhr, laden wir Sie 

Liebe Gäste und Freunde 
des Gasthaus Ochsen

herzlich ein auf das Mittagessen. Für 
ein gute Koordination bitte rufen Sie 
uns vorher an! Tel. 071 667 05 05

Herzliche Grüsse
Nikoletta & Peter

PR-Service

täglich informiert  •  clever werben 
schauen Sie rein!

kreuzlinger-zeitung.ch
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Zu den Gesamterneuerungswahlen der 
Volkschulgemeinde Tägerwilen-Gottlie-
ben-Wäldi organisiert die CVP am Mon-
tag, 2. November um 19.30 Uhr in der 
Bürgerhalle Tägerwilen eine öffentliche 
Veranstaltung.

Nicht weniger als neun Mitglieder 
der Behörde, der Rechnungsprüfungs-
kommission und des Wahlbüros sind 
neu zu wählen. An diesem Anlass kön-
nen Sie die anwesenden Kandidatinnen 
und Kandidaten näher kennenlernen. 

Auch die bisherigen Mitglieder sind ein-
geladen. Sie können erfahren, wer die 
Geschicke der VSG zukünftig mitbe-
stimmen wird. Alle Schulbürgerinnen 
und Schulbürger, aber auch weitere In-
teressierte sind herzlich eingeladen. Die 
aktuell vorgeschrieben Abstandregeln 
können in der Bürgerhalle bestens ein-
gehalten werden. Auch Desinfektions-
mittel und Einwegmasken stehen zur 
Verfügung.� CVP Tägerwilen

Bruno Schlauri, Präsident

VSG Wahlen vom 
29. November

Ordentliche Gemeindeversammlung
vom Montag, 7. Dezember 2020, 20 Uhr
in der Bürgerhalle Tägerwilen
Traktanden

1.	 Wahl der Stimmenzähler

2.1	 Gemeindesteuerfuss 2021 von 33 Prozent (bisher 33 Prozent)

2.2	 Budget 2021 der Politischen Gemeinde

2.3	 Budget 2021 des Wasserwerkes

2.4	 Budget 2021 des Elektrizitätswerkes

2.5	 Budget 2021 des Wärmeverbundes

3.	� Zonenplan 2014 – Änderung Parzelle Nr. 1533 Okenfiner – Umzonung 
eines Teils von der Arbeitszone A1 in die Wohn- und Arbeitszone WA 2.5

4.	� Zonenplan 2014 – Änderung «Oberstrasse» - 	  
Anpassung an die Parzellengrenze von zwei kleinen Flächen	  
von der Wohn- und Arbeitszone WA 1.8 in die 	  
Wohn- und Arbeitszone WA 2.5, Parzellen Nrn. 1633, 485 und 812

5.	 Reglement über das Gemeindewerk Wärmeverbund (WVB)

6.	 Mitteilungen und allgemeine Umfrage

GEMEINDERAT TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

Ciao Johnnie, machs gut!

Nach der Abstimmung war klar, dass die 
Tägerwiler kein Gebäude auf dem «Schot-
terrasen», sondern die Gemeindewiese als 
offene und freie Zentrumsfläche behalten 
wollen. Leidtragend sind aber nicht nur Ge-
meinde- und Schulrat, die ganz offensicht-
lich den Puls der Bürgerschaft nicht ge-
spürt haben, sondern auch Johnnie, das 
Projekt, das nun definitiv in die Versenkung 
geht. Lassen wir ihn noch ein letztes Mal zu 
Wort kommen.

Frager: Johnnie, im letzten Interview hast du 
gesagt, es würde dir nichts ausmachen, «in 
der Schublade deines Erfinders» zu landen. 
Nun ist es Tatsache: Du wurdest abgelehnt. 
Wie geht es dir heute?	

Johnnie: Sehr gut! Ich bin froh, dass das 
Abstimmungsresultat so klar ist. Ich würde 
mich sehr unwohl fühlen, wenn ich nur einer 
knappen Mehrheit wegen gebaut würde!

Frager: Du hast dennoch ganz schön viel 
Geld gekostet! Hast du kein schlechtes Ge-
wissen?

Johnnie: Oh doch! Ja, das ist wirklich blöd 
gelaufen! Fast eine halbe Million ging den 
Steuerzahlern meinetwegen flöten. Wobei 
ich ja nur das Bauernopfer bin. Ich hoffe, 
die Behörden ziehen ihre Schlüsse daraus!

Frager: Woran denkst du?

Johnnie: Es darf nicht passieren, dass Be-
hörden eigene Wünsche verfolgen und da-
bei nicht merken, dass sie komplett an der 
Bevölkerung vorbeiplanen! Schliesslich 
wurden sie als Volksvertreter gewählt, dann 
sollten sie auch die Meinung und den Willen 
des Volkes zu vertreten – oder mindestens 
der Mehrheit davon.

Frager: Und wie soll die Behörde von die-
ser Meinung erfahren?

Johnnie: Der Rummel vor der Abstimmung 

hat mir gezeigt, dass Tägerwilen durchaus 
nicht nur ein Schlafdorf ist. Da gibt es viele 
umsichtige und engagierte Menschen, de-
nen es nicht egal ist, wie sich ihr Dorf entwi-
ckelt. Und die denken gratis mit! Die müsste 
man mit ins Boot holen, wenn es um neue 
Projekte geht! 

Frager: Aber die Behörden können doch 
nicht immer jeden einzelnen nach seiner 
Meinung fragen!

Johnnie: Müssen sie auch nicht! Sie müs-
sen nur ihr Interesse an Austausch und Dis-
kussion zeigen. Die Leute werden dann 
schon kommen! Schliesslich ergeben nur 
schon fünf zusätzliche Köpfe doppelt so vie-
le Ideen. Das sind Ressourcen, die sollte 
ein Rat nicht ungenutzt lassen! Nicht um-
sonst kann man vielerorts von Aufrufen zu 
«Partizipatorischen Prozessen» lesen. 

Frager: Du glaubst also an ein Umdenken in 
den Räten?

Johnnie: Jep! Ausserdem hat sich Herr Hei-
degger sogar im Facebook dazu geäussert: 
«Ich bin gespannt, in wie weit die Gegner 
realistische und realisierbare Varianten brin-
gen werden und ob überhaupt etwas 
kommt.» Die warten also bereits darauf, 
dass «ein Miteinander in unserem Dorf» 
Fuss fasst. Besser könnten die Vorausset-
zungen für die vermeintlichen «Gegner» ja 
gar nicht sein!

Frager: Eigentlich verrückt, dass du zuerst 
auftauchen musstest, damit Partizipation in 
Tägerwilen möglich wird!

Johnnie: Da hast du zweifellos recht. Wenn 
das wirklich mein Verdienst ist, so bin ich 
stolz darauf! Ich verabschiede mich in Wür-
de. Tschüss, ihr Lieben!

Frager: Ciao Johnnie, mach’s gut!

BRIGITT DREXLER

LESERBRIEF

In der Evangelischen Kirchgemeinde 
Tägerwilen-Gottlieben wird im kommenden 
Jahr das langjährige Mesmerehepaar in 
Pension gehen. Wir suchen deshalb auf 
den 1. Juni 2021 oder nach Vereinbarung

einen Mesmer, eine Mesmerin, ein Mesmer-Ehepaar oder ein 
Job-Sharing-Team mit einem Pensum von 60 bis 70 Prozent.

Zentral ist die Bereitstellung der Räumlichkeiten für sämtliche kirchliche Anlässe 
sowie der Unterhalt der Kirche in Tägerwilen, des Pfarrhauses, des Kirchgemein-
dehauses und der Jugendräume im Dorfzentrum. Sie zeigen Bereitschaft für un-
regelmässige Arbeitseinsätze, insbesondere auch am Wochenende und am 
Abend, sind technikversiert und schätzen den Umgang mit Menschen sowie die 
Aufgaben des Unterhalts der Gebäude und der  Aussenbereiche.

Wir bieten Ihnen:

•   Ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•   Eine hohe Selbständigkeit und flexibles Arbeiten
•   Ein engagiertes und eingespieltes Mitarbeiterteam
•   Eine Besoldung nach kantonalkirchlichen Richtlinien
•   �Insbesondere für Quereinsteiger entsprechende Kursbesuche für	  

die Mesmeraufgaben

•   �Auf Wunsch kann die 5-Zimmerwohnung im Pfarrhaus gemietet werden

Wir wünschen uns:

•   �Eine motivierte, kontaktfreudige und einfühlsame Persönlichkeit mit einem 
guten Zugang zu allen Altersgruppen

•   Eine teamfähige und flexible Persönlichkeit mit Gastgeberqualitäten
•   Technisches Flair für die Betreuung der Audio-/Videoanlage
•   Bereitschaft zur Weiterbildung in den verschiedensten Bereichen
•   Selbständigkeit, Belastbarkeit und Eigeninitiative
•   Freude an der Zusammenarbeit mit unserem Freiwilligenteam
•   Mitgliedschaft in der Evangelischen Landeskirche
•   Eigenes Fahrzeug und Führerausweis Kat. B
•   Wohnsitz in der Gemeinde oder einer Nachbargemeinde

Haben Sie Interesse oder Fragen, so wenden Sie sich bitte an die jetzige 
Stelleninhaberin: Annerös Pinggera, Pflanzbergstr. 6, 071 669 39 35 und/oder 
an Pfarrer Philipp Widler, Pflanzbergstr. 6, 071 669 21 73

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Foto senden Sie bitte per Post oder E-Mail 
bis am 14. November 2020 an die Aktuarin der evangelischen Kirchgemein-
de Tägerwilen-Gottlieben, Frau Waltraud Hofer, Guggenbühlstr. 4,	  
8274 Tägerwilen, waltraud.hofer@evang-taegerwilen.ch

STELLENINSERAT
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Ersatzwahl in das Wahlbüro  
der Politischen Gemeinde Tägerwilen
Die Stille Wahl von 

•  �Roman Ciardo, Oberdorfstrasse 11, 8274 Tägerwilen

wurde vom Gemeinderat an der Sitzung vom 20. Oktober 2020 genehmigt. 
Roman Ciardo tritt die Nachfolge von Irene Ciardo an.

Stille Wahl
Gemäss dem kantonalen Gesetz über das Stimm- und Wahlrecht vom 	
15. März 1995 und der Gemeindeordnung 2018 Tägerwilen vom 3. Dezember 
2018 ist für die Ersatzwahl von Mitgliedern der Rechnungsprüfungskommissi-
on und des Wahlbüros während der Amtsdauer eine stille Wahl möglich. Ge-
hen rechtzeitig gleich viele Wahlvorschläge ein, wie Kandidaten zu wählen 
sind, werden die Vorgeschlagenen mit der Wahlgenehmigung durch den Ge-
meinderat als gewählt erklärt. 

� GEMEINDERAT TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE TÄGERWILEN

Die LAR Tägerwilen-Kreuzlingen hat 
eine Schweizer Meisterin im UBS 
Kids Cup in den eigenen Reihen: Nica 
Juchli gewinnt den UBS Kids Cup 
2020 in der Kategorie U11.
Nica Juchli krönt eine hervorragende 
Saison mit diesem nationalen Sieg. Die 
Leistungen sind beeindruckend: 8.89s 
über 60 Meter, 4.65 Meter im Weit-
sprung und 42.38 Meter im Ballwerfen.

Auch auf kantonaler Ebene schlossen 
die Athletinnen und die Athleten der 
LAR Tägerwilen mit tollen Leistungen 
die Aussensaison ab. Francesca Hagen 
(W U15), Gabriel Matos Pires (M U13) 
und Jamie Buob (M U15) gewinnen ihre 
Kategorien und dürfen sich Thurgauer 
Meisterin, bzw. Meister nennen. 

Weitere kantonale Podestplätze im 
diesjährigen UBS-Kids Cup holen sich 
Leana Bürgis (2. W U11), Elias Danne-
berg (2. M U10), Asuela Bommer (3. W 
U12) und Lilian Rutishauser (3. W U13). 

Eine spezielle Aussensaison mit an-
spruchsvollen Bedingungen nimmt so-
mit ein äusserst erfolgreiches Ende. Der 
Staff der LAR Tägerwilen-Kreuzlingen 
hat trotz den widrigen Umständen 
durch Corona das Maximum herausge-
holt und mit viel Einsatz den Atheltin-
nen und Athleten tolle Wettkampfmög-
lichkeiten geboten.

LAR Tägerwilen-Kreuzlingen

Nica Juchli gewinnt 
UBS Kids Cup 2020

Schweizer  
Meisterin  
Nica Juchli.
Bild: zvg

Alexandra Frigg-Brauchli aus Gottlieben kandidiert für die Wahl in die 
Schulbehörde der Volksschulgemeinde Tägerwilen-Gottlieben-Wäldi vom 
29. November. Sie ist bereit, dort die Nachfolge der zurücktretenden Gott-
lieberin Claudia Ruckstuhl anzutreten.
Der Einwohnerverein Gottlieben setzt sich dafür ein, dass Gottlieben in der 
Schulbehörde weiterhin vertreten ist, dankt Alexandra Frigg-Brauchli, dass sie 
sich für diese wichtige Aufgabe zur Verfügung stellt, und ist überzeugt, dass 
sie für dieses Amt bestens geeignet ist und dort wertvolle Arbeit leisten wird.

Am Seerhein verwurzelt
Alexandra Frigg-Brauchli ist durch und durch Gottlieberin. 1979 geboren als 
Tochter von Urs und Socorro Brauchli-Pachêco, der damaligen Besitzerfamilie 
der Gottlieber Hüppenbäckerei, ist sie hier aufgewachsen, hat während sechs 
Jahren die Gottlieber Gesamtschule und anschliessend die Sekundarschule in 
Tägerwilen besucht, sie ist Bürgerin von Gottlieben und wohnt seit etlichen Jah-
ren mit ihrer Familie wieder im Dorf am Seerhein. Und sie engagiert sich in Gott-
lieben: als Mitglied der Fürsorgekommission und als bewährte Urnenoffiziantin.

Verschiedene Sichtweisen auf die Schule
Alexandra Frigg-Brauchli ist von Beruf diplomierte Sprachlehrerin und unter-
richtete vor ihrer Familienpause vor allem Deutsch als Fremd- und Zweitspra-
che (sie spricht neben Französisch auch Englisch, Portugiesisch – als Sprache 
ihrer Mutter – und Spanisch). Sie hat dabei während fünf Jahren auch direkte 
Integrationsarbeit geleistet mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen aus 
verschiedenen Kulturen. Alexandra Frigg-Brauchli kennt die Schule also aus 
verschiedenen Blickwinkeln: aus Sicht der Lehrpersonen, und als Mutter des 
fünfjährigen Maximilian auch aus Elternsicht. Zudem verfügt Alexandra Frigg-
Brauchli über eine kaufmännische Ausbildung und war unter anderem etliche 
Jahre als Anwaltssekretärin tätig.

Verantwortung übernehmen
Wie sie zu ihrer Motivation schreibt, ist für Alexandra Frigg-Brauchli die Zeit 
gekommen, Verantwortung zu übernehmen für eine Position in einem für sie 
höchst wichtigen Gebiet: der Bildung unserer Kinder. Sich für das Gemeinwe-
sen zu engagieren und Verantwortung zu übernehmen, hat übrigens Familien-
tradition. Ihr Vater, Urs Brauchli, war – nebst vielen anderen Ämtern – selbst 
lange Jahre Behördenmitglied der damaligen Primarschulgemeinde Gottlieben 
und der Oberstufengemeinde Tägerwilen.

 EINWOHNERVEREIN GOTTLIEBEN

ALEXANDRA FRIGG-BRAUCHLI  
AUS GOTTLIEBEN IN DIE SCHULBEHÖRDE

Stellt sich für die Wahl 
in die Schulbehörde 
der VSG Tägerwilen  
zur Verfügung:  
Alexandra  
Frigg-Brauchli aus 
Gottlieben.
Bild: zvg

Wir unterstützen die Wahl von Markus Ellenbroek als Gemeindepräsident von 
Tägerwilen. Warum? Wir kennen Markus seit vielen Jahren und haben ihn stets 
als integre, zuverlässige und umgängliche Persönlichkeit wahrgenommen. 
Schon seine Eltern und Grosseltern sind in Tägerwilen aufgewachsen und zur 
Schule gegangen. Markus Ellenbroek kennt das Dorf. Er ist mit ihm eng ver-
bunden. Er hat ein offenes Ohr für die Sorgen und Anliegen der Einwohner. Als 
Familienvater hat er zudem Verständnis für die Themen der Jugend - er setzt 
sich für deren Anliegen ein. Sein umfassendes Engagement für die Vereine 
zeugt von seiner Offenheit und einem grossen sozialen Engagement der Dorf-
gemeinschaft gegenüber. Seine bescheidene und offene Art, auf Menschen 
zuzugehen und ihnen zuzuhören sind Fähigkeiten, die einen Gemeindepräsi-
denten auszeichnen. Markus Ellenbroek ist eine ausgezeichnete Wahl!

Deshalb empfehlen wir Markus Ellenbroek als neuen Gemeindepräsidenten 
von Tägerwilen.

FAMILIE EDITH & ANDRÈ  HUBACHER

LESERBRIEF

Schweren Herzens hat der Vor-
stand des Musikvereins Tägerwilen 
beschlossen, die Proben im Ge-
samtkorps sowie das traditionelle 
Kirchenkonzert in der Adventszeit 
abzusagen.
Der Entscheid ist uns schwergefallen. 
Unser Herz freute sich, nach einem be-
reits schweren Jahr, drauf, wieder ein 
schönes Konzert aufzuführen. Die Ver-
nunft hat uns aber unsere Verantwor-
tung gegenüber den Musikanten und 
Zuhörern in Erinnerung gerufen. Das 
Wichtigste ist und bleibt die Gesund-
heit! Wir haben keine Möglichkeit gese-
hen, die Proben und unseren Auftritt 
mit den aktuellen Anforderungen 
durchzuführen. Der MVT verfällt aber 
nicht in Tiefschlaf. Im Gegenteil! 

Wenn auch nicht im gesamten Korps, 
aber zumindest Zuhause wird weiter 
geübt, musiziert und sich vorberei-
tet. Sobald es die Situation wieder 
zulässt, möchten wir auch mit den 
Gesamtproben und Konzerten wie-
der starten. Entsprechende Informa-
tionen werden folgen.

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen allen eine gute Zeit. Achten Sie 
aufeinander und vor allem: bliibed 
Si gsund!

Urs Kramer
Präsident MVT

Geschätzte Blasmusik-
freunde, liebe MVT-Fans


